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[1] Erfurt:  Kick-Off-Workshop Initiative #Lieferkettengesetz 

Erschreckende Berichte über brennende Fabriken, ausbeuterische Kinderarbeit oder den Dammbruch in 

Brasilien zeigen immer wieder: Freiwillig kommen viele Unternehmen ihrer Verantwortung gegenüber den 
Menschen der Länder, in denen ihre Produkte oft billig hergestellt werden, nicht ausreichend nach. Die im 

Herbst 2019 gestartete Initiative Lieferkettengesetz setzt sich für verbindliche gesetzliche Regelungen ein. 
Ziel ist ein Gesetz, das Unternehmen verpflichtet, Menschenrechte und Umweltstandards in ihren 
Lieferketten zu achten sowie darüber hinaus Betroffenen die Möglichkeit gibt, ein Unternehmen bei 
Verstößen zur Rechenschaft zu ziehen. 
Notwendig sind jetzt politisches Engagement und mehr Aufmerksamkeit für das Thema – zum Beispiel mit 

Straßenaktionen, durch Filmvorführungen und Diskussionsrunden, mit Besuchen bei Politiker*innen, in 
sozialen Medien… 
Daher laden das Eine-Welt-Netzwerk-Thüringen, der DGB Hessen-Thüringen und die Fair-Handels-
Beratung Thüringen am 24. März alle Interessierten zu einem Kick-Off-Workshop zur Initiative 
#Lieferkettengesetz nach Erfurt ein. 
Im Workshop werden die politischen Hintergründe der Kampagne vorgestellt, Möglichkeiten zum Aktiv-

Werden präsentiert, Fragen beantwortet und gemeinsames Engagement geplant. 
 
Termin und Veranstaltungsort: 
24.03.20, 17:00-20:00 Uhr, Gewerkschaftshaus (Schillerstraße 44, 99096 Erfurt) 
 
Weitere Informationen: 

Der Workshop richtet sich an haupt- oder ehrenamtlich Engagierte der Zivilgesellschaft in Thüringen, die 

sich für das Thema interessieren oder in der Initiative Lieferkettengesetz aktiv werden möchten.  
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung bis zum 18. März per Mail an T.Straehnz@ewnt.org 
https://ewnt.de/index.php/startseite/news/285-kick-off-workshop-initiative-lieferkettengesetz-in-
thueringen 
https://lieferkettengesetz.de/ 

 Zurück nach oben 

 

[2] Jena: Fortbildung „Körpersprache, Mimik, Lampenfieber in der Arbeit 
als Bildungsreferent*in“ 

Ob vor einer Schulklasse, einer Gruppe interessierter Studierender, Eine-Welt Akteuren oder im Kontakt 
mit Verantwortlichen in Bildungseinrichtungen – Bildungsreferent*innen des Globalen Lernens und einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung kommen in der Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen 
immer ins Gespräch mit Menschen. Dabei kommt es nicht nur darauf an, inhaltlich gut über das eigene 
Thema Bescheid zu wissen, sondern auch mit dem eigenen Körper glaubwürdig zu kommunizieren, sicher 
und überzeugend aufzutreten – um so Methoden und Inhalte gut zu vermitteln. Wie das entspannt gelingen 

kann, zeigt die Fortbildung „Grundlagen einer überzeugenden Körpersprache“. 

 
Termin und Veranstaltungsort: 
27.03.20, 9:00-15:00 Uhr, Eine Welt Netzwerk Thüringen (Seminarraum, Kochstraße 1, 07745 Jena) 
 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Anmeldung bis 15. März unter m.fronz@ewnt.org.  

Teilnahmebeitrag: 15 Euro (inklusive Getränke und vegetarischer Imbiss) 
Die Veranstaltung richtet sich an Bildungsreferent*innen im Bereich Globales Lernen/Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. 

Zurück nach oben 
 

 

[3] Weimar: Weltladen-Grundkurs „Einführung Fairer Handel“ 

Weltläden sind Fachgeschäfte für Fairen Handel mit einem hohen Anspruch an Information zu Produkten 
und deren Hintergründen. Möglichst viele Mitarbeitende in Weltläden sollten über solides Fair-Handels-
Grundwissen verfügen. Der Grundkurs unterstützt sie dabei und vermittelt Basiswissen zum Fairen Handel 

und zur Weltladenarbeit. 
Im Modul 1 – „Einführung in den Fairen Handel“ stehen folgende Fragestellungen im Mittelpunkt: 
Wo kommt der Faire Handel her? Welche Kriterien und Standards gibt es und wie wirkt der Faire Handel 

im Globalen Norden und Süden? Welche Akteure gibt es auf regionaler, bundesweiter und internationaler 
Ebene? 
 
Termin und Veranstaltungsort: 
27.03.2020, 16:00 - 20:00 Uhr, Frauenzentrum (Schopenhauerstraße 21, 99423 Weimar)  
 
Anmeldung und weitere Informationen: 

https://weltlaeden.de/thueringen/termin/weltladen-grundkurs-modul-einfuehrung-fairer-handel/ 

mailto:T.Straehnz@ewnt.org
https://lieferkettengesetz.de/
mailto:m.fronz@ewnt.org
https://weltlaeden.de/thueringen/termin/weltladen-grundkurs-modul-einfuehrung-fairer-handel/
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Die Teilnahme am Modul ist kostenfrei! Am Ende erhalten die Teilnehmer*innen eine Bescheinigung. 
Für Essen und Getränke sorgt der Weltladen Weimar (gegen Spende). 
Verbindliche Anmeldungen mit Namen bitte bis 15. März an: Fair-Handels-Beratung Thüringen / Weltladen-
Dachverband e.V., Achim Franko, a.franko@weltladen.de 

Zurück nach oben 

 

Vom 07. – 09. Mai findet der bundesweite Kongress WeltWeitWissen 2020 in der Landessportschule Bad 
Blankenburg statt. Der Kongress für Globales Lernen (GL) und Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
widmet sich dieses Jahr den beiden Themenschwerpunkten GL/BNE im ländlichen Raum und dem Nutzen 
von digitalen Methoden für GL/BNE. 
Eine Anmeldung für den Kongress ist ab sofort bis zum 03. April 2020 möglich und kann hier vorgenommen 
werden. Wir freuen uns auf Euer Erscheinen und Eure Beteiligung.  

Das Programm für den Kongress wird bis zum 20. März 2020 auf der Kongresswebseite bekannt gegeben. 
Es erwarten Euch zahlreiche Workshops und Referate, ein Bildungsmarkt, Klein- und Großgruppenformate 
sowie ausreichend Raum und Zeit für Vernetzung und Austausch. 
Bei offenen Fragen und Anregungen kann über die Webseite Kontakt mit uns aufgenommen werden.  
Wir freuen uns auf Euch.  
 

Termin und Veranstaltungsort: 
07. – 09. Mai 2020, Landessportschule Bad Blankenburg (Wirbacher Str. 10, 07422 Bad Blankenburg)  

 
Weitere Informationen:  
Anmeldung bis 03.04.2020 über das Anmeldeformular https://www.weltweitwissen2020.eu/anmeldung/ 
Teilnahmebeitrag: 40€ (inkl. Mittag- und Abendverpflegung) 
Bei weiteren Fragen wendet Euch gern per E-Mail an www2020@ewnt.org. 

Zurück nach oben 
 

Aus dem Bucheinband: 
Wie entsteht Rassismus? Welche Zusammenhänge lassen sich zwischen Sprache und Rassismus 
beobachten? Sollte rassismuskritische Bildung nicht eine Querschnittsaufgabe aller Bildungsarbeit sein? So 
steht vor dem Hintergrund neuer bundespolitischer Programme zur Extremismusprävention und 
Demokratieförderung nicht nur die non-formale politische Bildung vor neuen Herausforderungen, 
Klärungsprozessen und Selbstverständnisdebatten. Die Autorinnen und Autoren des Bandes widmen sich 

der vielschichtigen Ausdifferenzierung der rassismuskritischen Bildung: Neben dem Thema Antisemitismus 
werden auch Kolonialismus sowie Nachhaltigkeit und Globalisierung behandelt. Auch Rassismus im Kontext 
von Populismus und Rechtsextremismus kommt zur Sprache. Unterschiedliche Institutionen werden im 

Hinblick auf Rassismus (-kritik) betrachtet. Zudem finden sich im Band medienpädagogisch und -analytisch 
orientierte Beiträge. Dabei wird deutlich, welchen wichtigen Beitrag politische Bildung leisten kann, um 
Rassismus präventiv und aktiv entgegenzutreten. 
 

Weitere Informationen: 
Titel: Rassismuskritische politische Bildung. Theorien – Konzepte – Orientierungen. 
Herausgeber*innen: Benno Hafeneger, Katharina Unkelbach, Benedikt Widmaier 
Verlag: Wochenschau Verlag 
Jahr: 2018 
Umfang:  224 Seiten 

ISBN:  978-3734407857 
Signatur: PÄf:Hafe:2019 

Zurück nach oben 
 

Aus dem Bucheinband: 

Was ist der Westen, und was liegt jenseits von ihm? Prominente Denker in Europa und den USA haben 
Erklärungen zur Existenz und moralischen Überlegenheit des Westens sowie Prognosen über seine weitere 
Entwicklung formuliert, die sich, so Stefan Weidner, bei kritischer Betrachtung als Zirkelschlüsse erweisen. 

Er deckt die historischen, philosophischen und ideengeschichtlichen Ursprünge des westlichen Weltbildes 
auf und analysiert seinen ideologischen Gehalt. Um die Sackgassen des Denkens (und Handelns) zu 
überwinden, plädiert Weidner für intellektuelle Offenheit und ein radikal kosmopolitisches Denken. Die 
Grenze zwischen dem Westen und seinem imaginierten Anderen - zum Beispiel Afrika, Asien oder dem 
islamischen Kulturraum - könne sich bei einer ernsthaften Auseinandersetzung mit Weltentwürfen aus 
anderen Regionen als illusorisch herausstellen. Damit werde der globale Führungsanspruch des Westens 
hinfällig und zugleich der Raum für Alternativen geweitet. 

 

[4] Bad Blankenburg: Kongress WeltWeitWissen2020 

[5] Sachbuch: Rassismuskritische politische Bildung 

[6] Sachbuch: Jenseits des Westens 

mailto:a.franko@weltladen.de
https://www.weltweitwissen2020.eu/anmeldung/
https://www.weltweitwissen2020.eu/programm/
https://www.weltweitwissen2020.eu/anmeldung/
mailto:www2020@ewnt.org
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Weitere Informationen: 
Titel: Jenseits des Westens. Für ein neues kosmopolitisches Denken. 
Autor: Stefan Weidner 
Verlag: Bundeszentrale für politische Bildung 

Jahr: 2018 

Umfang: 368 
ISBN: 978-3742502773 
Signatur: POd:Weid:2018 

Zurück nach oben 
 

Allgemeine Informationen: 
Stell dir vor, du bekommst keine Wohnung, weil dem Vermieter dein Aussehen nicht passt. Stell dir vor, 

du wirst wegen deines Geschlechts nicht ernst genommen. Stell dir vor, dein Glaube reicht anderen als 
Grund, um dich körperlich anzugreifen. Stell dir vor, die Regierung verbietet dir, mit dem Menschen, den 
du liebst, zusammen zu leben. All das ist leider für viele Menschen Realität. 
In der Box sind alle Publikationen der "… begegnen"-Reihe gesammelt. Die Reihe beschäftigt sich mit 
unterschiedlichen Vorurteilen und Phänomenen Gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit. Dabei wird in 
Flyern, Wandzeitungen und kurzen Infofilmen nicht nur Wissen über Antisemitismus, Antiziganismus, 

Homophobie, Muslimfeindlichkeit, Rassismus und Sexismus vermittelt. Man erfährt auch, was man gegen 
die jeweilige Form von Diskriminierung und Ausgrenzung tun kann und wie stereotype Aussagen zu 

entkräften sind. 
 
Weitere Informationen: 
Titel: Die „Begegnen“-Box. Eine Hilfestellung für den Alltag, im Privat- oder Berufsleben, Unternehmen 
oder Verein. 

Herausgeber: Bundeszentrale für politische Bildung 
Jahr: 2019 
Signatur: DM:PÄf:Wurz:2019 
 
Weitere Medien findet Ihr auch in unserem Online-Katalog: 
http://ewnt.bibdia-hosts.de/opax/de/qsim.html.S 

Zurück nach oben 

 

Das Bildungskollektiv knoten.punkte bietet am 18. März einen Workshop zum vorurteilsbewussten 
Umgang mit Kinderbüchern an, der für alle Interessierten offen ist.  
Bücher sind zentraler Bestandteil vieler Kindheiten. Sie vermitteln Wissen, regen Phantasien an, führen an 

unterschiedliche Lebenswelten heran und erzeugen Bilder in den Köpfen der Kinder. Allerdings sind auch 
Kinderbücher nicht frei von den weniger schönen Seiten der Gesellschaft. Oft finden sich darin, indirekt 
oder offen, Formen von Diskriminierung und stereotype Bilder. Gesellschaftliche Realitäten werden verzerrt 
dargestellt, überbetont oder ganz ausgespart. Ein kritischer Umgang mit ebendiesen Realitäten in 

Kinderbüchern ist ein wichtiger Bestandteil vorurteilsbewusster Bildung – einen aktiven Umgang hiermit 
zu finden stellt jedoch eine Herausforderung dar.  
An dieser Stelle setzt der Workshop an. Ziel ist es, gemeinsam zu erarbeiten, wie Kinderbücher uns und 
unsere Bilder geprägt haben, welche problematischen Bilder in Kinderbüchern zu finden sind und wie damit 
umgegangen werden kann. Erzieher*innen, Eltern, Bibliothekar*innen und andere Fachkräfte werden 
qualifiziert, Kinderbücher im Bestand sowie bei der Neuanschaffung aus Perspektive der 

vorurteilsbewussten Bildung zu betrachten. 
 
Termin und Veranstaltungsort: 
18.03.2020, 17:00 - 19:30 Uhr, Ernst-Abbe-Bibliothek Jena (Carl-Zeiss-Platz 10, 07743 Jena) 
 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Anmeldung per E-Mail an knoten.punkte@posteo.de 

Teilnahmegebühr: 20-30€ nach Selbsteinschätzung 
Zurück nach oben 

 

Hitze, Trockenheit, Extremwetter – auch in Mitteldeutschland. Doch wie können wir uns daran anpassen? 
Das Thüringer Institut für Nachhaltigkeit und Klimaschutz (ThINK) lädt am 18. März zum 5. Jenaer Forum 
zur Klimaanpassung ein. Es soll über die konkrete Situation der Auswirkungen des Klimawandels in 
Mitteldeutschland informieren und die Perspektiven diskutieren. Dazu werden Referent*innen aus 
aktuellen, praxisnahen Anpassungsprojekten in den unterschiedlichen Handlungsfeldern der 

Klimaanpassung berichten, mögliche Handlungsansätze aufzeigen und sich mit den Teilnehmenden zu 

[7] Didaktisches Material: Begegnen-Box 

[8] Jena: Workshop „Vorurteilsbewusster Umgang mit Kinderbüchern“ 

[9] Jena: Jenaer Forum Klimaanpassung 

http://ewnt.bibdia-hosts.de/opax/de/qsim.html.S
mailto:knoten.punkte@posteo.de
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Übertragbarkeit und Finanzierbarkeit austauschen. Die Tagung richtet sich besonders an Akteur*innen aus 
Kommunalverwaltungen, Regionalplanungen, Ministerien und Landesämtern, ist aber für alle Interessierte 
offen. 
 

Termin und Veranstaltungsort: 

18.03.2020, 9:30-17:00 Uhr, Rosensäle der Universität Jena (Fürstengraben 27, 07743 Jena) 
 
Weitere Informationen: 
https://www.think-jena.de/aktuelles/274-5-jenaer-forum-klimaanpassung-anmeldung-eroeffnet 
Anmeldung über Anmeldeformular auf der Website, Teilnahmegebühr: 25-55€ 

 Zurück nach oben 

 

[10] Jena: SaalePutz 2020 

Die Stadt Jena, die Bürgerstiftung Jena und zahlreiche Jenaer Vereine laden am 28. März zum 14. 
SaalePUTZ ein. Dann wird das Saaleufer von Maua über das Burgauer Wehr und die Camsdorfer Brücke 

bis Kunitz von Müll und Schrott befreit.  
 
Termin und Veranstaltungsort: 
28.03.2020, ab 10:00 Uhr, entlang der Saale in Jena (Treffpunkte siehe Website) 
 
Anmeldung und weitere Informationen: 

https://www.buergerstiftung-jena.de/demnaechst-details/saaleputz-2020.html 

 Zurück nach oben 
 

Die Welt ist praktisch: Auf dem Weg zur Schule oder zur Arbeit hole ich mir einen Kaffee To Go im 
Wegwerfbecher. Im Internet kann ich zehn T-Shirts bestellen, von denen ich neun wieder zurückschicke. 
Und im Supermarkt bekomme ich immer alles, auch Erdbeeren aus Marokko im Dezember. Verlieren wir 
den Bezug zu den Dingen, wenn alles immer verfüg und noch leichter ersetzbar ist? Muss es immer billig 
sein oder von weit her kommen? Wie viel Plastik kann der Planet noch verkraften? Und warum nicht etwas 
selber machen, statt es zu kaufen? Im Workshop werden Pläne geschmiedet, wie jede und jeder von uns 

im eigenen Umfeld nachhaltig aktiv werden kann. 
 
Termin und Veranstaltungsort: 
03. – 05. April 2020, Jugendbildungsstätte Junker Jörg Eisenach (Hainweg 33, 99817 Eisenach) 
 
Anmeldung und weitere Informationen:  

http://www.ev-akademie-thueringen.de/veranstaltungen/043-2020/ 

Teilnehmerbeitrag: 20 € (inkl. Unterkunft, Verpflegung und Tagungsgebühr) 
Die Unterbringung erfolgt in Doppel- und Mehrbettzimmern. 
Das Seminar richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 13 und 18 Jahren. 

 Zurück nach oben 
 

„Eine Welt ohne Plastik ist eine Vision, für die es sich lohnt zu streiten. 
Denn Plastik ist ein Thema, das jeden und jede von uns etwas angeht und bewegt“ 

So steht es im Vorwort zum Plastikatlas, den die Heinrich-Böll-Stiftung zusammen mit dem BUND im Juni 
2019 herausgebracht hat. Die Heinrich-Böll-Stiftung sucht Mitstreiter*innen die sich in Thüringen, 
Sachsen-Anhalt und Sachsen und in ihren Netzwerken dafür einsetzen, dass die Menschen ein besseres 
Verständnis vom Umfang der Krise, den vielfältigen negativen Auswirkungen (von Klima bis Gesundheit), 
trügerischen Auswegen und spannenden Lösungsvorschlägen aus aller Welt erhalten. 
Im Workshop werden die unterschiedlichen Themenschwerpunkte des Plastikatlas vorgestellt und 

eingehend erläutert. Die Fragen der Teilnehmenden zum Thema werden behandelt, es werden häufig 
wiederholte Argumente der Plastiklobby besprochen und bewertet und auch ein kurzer Blick in die 

plastikfreie Zukunft gewagt. 
 
Termin und Veranstaltungsort: 
04.04.2020, 10:00 – 17:00 Uhr, Pögehaus (Hedwigstraße 20, 04315 Leipzig) 
 

Anmeldung und weitere Informationen:  
https://calendar.boell.de/de/event/der-plastikkrise-entgegentreten-den-plastikatlas-erklaeren-koennen 
Anmeldung bis zum 27.03.2020 über das Anmeldeformular 
Die Veranstaltung richtet sich an Aktivist*innen, Engagierte, Interessierte, Lehrer*innen und 
Jugendleiter*innen. 

Zurück nach oben 

[11] Eisenach: Workshop für Jugendliche „Grüner wird’s nicht“ 

[12] Leipzig: Multiplikator*innenworkshop zum Plastikatlas 

https://www.think-jena.de/aktuelles/274-5-jenaer-forum-klimaanpassung-anmeldung-eroeffnet
https://www.buergerstiftung-jena.de/demnaechst-details/saaleputz-2020.html
http://www.ev-akademie-thueringen.de/veranstaltungen/043-2020/
https://calendar.boell.de/de/event/der-plastikkrise-entgegentreten-den-plastikatlas-erklaeren-koennen
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In dem zweitägigen Workshop der VHS Weimar setzen sich die Teilnehmenden zum einen mit eigenen, 
oftmals unbewussten, Vorurteilen/Stereotypen und Privilegien auseinander, nehmen aber ebenso die 

gesellschaftlichen Machtverhältnisse in den Blick. Die Wahrnehmung für Ungerechtigkeiten und 
verschiedene Formen von Diskriminierung wird geschärft. Zum anderen beschäftigen sie sich mit der 
Frage, wie Vorurteile und Diskriminierung in der Bildungsarbeit reflektiert und abgebaut werden können. 
Es werden verschiedene erfahrungs- und prozessorientierte Übungen und Methoden ausprobiert, u.a. aus 
dem Anti-Bias-Ansatz, und die Möglichkeiten und Grenzen der Anwendung in der eigenen Praxis geprüft. 
Ein weiteres wichtiges Element ist die Stärkung der Teilnehmenden für herausfordernde Situationen in 
ihrer Bildungsarbeit. Neben hilfreichen Impulsen zur Reflexion eigener Kraftquellen (z.B. tief verankerte 

Werte/Haltung, Körper, Entscheidungsmacht) können im Rahmen einer kollegialen Fallberatung 
"mitgebrachte" Situationen analysiert und gemeinsam Handlungsoptionen erarbeitet werden. 
 
Termin und Veranstaltungsort: 
28.-29.05.2020, R. 305 Volkshochschule Weimar (Graben 6, 99423 Weimar) 
 
Anmeldung und weitere Informationen: 

https://www.vhs-weimar.de/programm/politische-bildung-
gesellschaft/nr/20110501/bereich/details/ka/20110501/kat/11/?Fsize=2&Contrast=1 
Teilnahmegebühr: 50€, Anmeldung erforderlich 

Zurück nach oben 
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[13] Weimar: Workshop „Umgang mit Vorurteilen und Stereotypen in der 

Bildungsarbeit“ 
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